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Quick Installation Guide tevitel.iPBX lite / pico



Sehr geehrte(r) tevitel.iPBX Anwender(in), die vorliegende Beschreibung zeigt in Kurzform die Installation der tevitel.iPBX lite bzw. die Inbetriebnahme des tevitel.iPBX lite pico Systems. Die tevitel.iPBX lite erlaubt bis zu vier gleichzeitige Gespräche und unterstützt alle Funktionen der professionellen tevitel.iPBX, mit der bis zu 256 simultane Gespräche möglich sind. Die Software kann nach der Registrierung 14 Tage kostenfrei getestet werden. Auf Wunsch werden auch VoIP Trunk Daten geliefert, mit denen sofort in das öffentliche Netz telefoniert werden kann. Dem Anwender wird dazu ein Guthaben in Höhe von 5€ eingeräumt. Für den Anschluss von ISDN oder analog Interfaces bieten wir auf Anfrage die erforderlichen Erweiterungen von unserem Partner beroNet GmbH an. Die tevitel.iPBX lite eignet sich für den Einsatz in kleinen Betrieben und zu Hause. Die Software eignet sich ebenfalls hervorragend zu Testzwecken, um zu überprüfen, ob der vorhandene DSL Anschluss VoIP tauglich ist, falls der vorhandene ISDN Anschluss gekündigt werden soll. Sogar der Aufbau von kleinen Call Centern mit bis zu vier Agenten ist mit dieser Software möglich. Unser Partner AR-SYSTEMS GmbH & Co. KG ergänzt dabei das System mit professionellen Softwaretools für die Steuerung und Verwaltung der Agenten. Die Software bietet alle heute gebräuchlichen TK Funktionen und sogar Profi-Funktionen für den Aufbau von kleinen Call Centern wie: ACD, IVR, Gesprächsmitschnitt, Mithören, Gebührenerfassung in umfangreichen Logfiles, Ansagen mit Audiofiles sowie Text-To-Speech(TTS), Warteschleife und kostenfreie Warteschleife für z.B. individuelle Klingelzeichen, Mailbox mit E-Mail Versand der aufgesprochenen Nachrichten. Zusätzlich wurde ein Alarmservers integriert für die Verteilung von Alarminformationen an vorab definierte Verteiler. Dabei wird auch der Gigaset Elements safety kit unterstützt, der bei Einbruch eine Telefonverbindung mit Durchsage oder Mithörfunktion, automatische Ansagen oder den automatischen Aufbau von Telefonkonferenzen initiiert. Der Alarmserver kann ebenfalls durch einen Telefonanruf oder eine E-Mail aktiviert werden. Mit dem Alarmserver werden SMS Nachrichten automatisch verteilt, Telefonanrufe von definierten Apparaten per E-Mail oder SMS signalisiert und Anrufe oder E-Mail Nachrichten initiieren die automatische Verteilung von vorhandenen oder gerade aufgesprochenen Sprachnachrichten, die in Folge auf einem IVR-System oder in einer Telefonkonferenz münden können. Als Endgeräte empfehlen wir Gigaset VoIP- oder Dect- Telefone. Von der tevitel WEB-Site kann der Ninja Softclient geladen und kostenfrei getestet werden. Für Smartphones eignet sich der BRIA VoIP Client sehr gut, der für Apple und Android Smartphones verfügbar ist. Die Integration von Smartphones, das One Number Verfahren, das TAPI-, Message Server- oder E-Mail Interface, die simple Arbeitszeiterfassung und tevitel CTI Tools runden die kleine tevitel.iPBX lite Lösung 1



ab. Die Vielzahl der Funktionen ist den umfangreichen Handbüchern zu entnehmen, in denen alle Funktionen beschrieben werden. Bei der Inbetriebnahme ist darauf zu achten, dass das Telekommunikationsgesetz nicht verletzt wird! Gesprächsmitschnitte oder automatische Nachrichten dürfen nicht ohne Erlaubnis bzw. eine entsprechende Ansage initiiert werden!



Installationsablauf Die mit * gezeichneten Punkte entfallen bei Bezug des tevitel.iPBX lite pico Systems. 1. TEVITEL.IPBX INSTALLATION WIN 7/8/8.1 32-BIT*.......................................................................... 4 2. CYGWIN VON LOKALER QUELLE INSTALLIEREN* ............................................................................. 6 3. RECHNERNEUSTART DURCHFÜHREN* .......................................................................................... 10 4. NETZWERKPARAMETER NOTIEREN .............................................................................................. 11 5. NETZWERKPARAMETER IM S-VOIP MODUL EINTRAGEN ............................................................... 12 6. TEVITEL.IPBX NEUSTART DURCHFÜHREN ..................................................................................... 14 7. TEVITEL REGISTRIERUNG STARTEN............................................................................................... 15 8. MAIL MIT TEVITEL LIZENZ UND EQUADA VOIP-TRUNK DATEN ...................................................... 16 9. VOIP AMT MIT DEN EQUADA ZUGANGSDATEN EINTRAGEN ......................................................... 18 10. TEVITEL.IPBX NEUSTART DURCHFÜHREN ................................................................................... 19 11. TEVITEL STATUS MONITOR ........................................................................................................ 20 12. TEILNEHMER ANLEGEN BZW. VORHANDENE TEILNEHMER ANPASSEN ........................................ 21 13. TELEFONE ODER SOFTCLIENTS EINRICHTEN ................................................................................ 22 14. FIREWALL ÜBERPRÜFEN BZW. TEVITEL REGELN IMPORTIEREN ................................................... 23 15. TELEFONIEREN MIT DER LITE VERSION ....................................................................................... 24
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16. FUNKTIONEN NUTZEN (MAILBOX, KONFERENZSERVER, ETC.) ..................................................... 25 17. VOIP-TRUNK RUFNUMMERNRAUM ........................................................................................... 28 18. KONTAKT & SERVICE ................................................................................................................. 29 19. TROUBLESHOOTING .................................................................................................................. 30



Achtung: Bitte darauf achten, dass am besten alle Installationen als Administrator ausgeführt werden. Das bedeutet nicht von einem User mit Administratorrechten, sondern das jeweilige Programm wird gestartet, indem mit einem Rechtsklick die Option „als Administrator ausführen“ gewählt wird. In Verbindung mit der Microsoft Benutzerkontensteuerung UAC ist dies zwingend erforderlich. Die Microsoft Benutzerkontensteuerung UAC ist bei Windows 7 zu deaktivieren, andernfalls kann die Software nicht korrekt gestartet werden. Unter Windows 8/8.1 kann die UAC aktiviert bleiben. Andernfalls kann es gerade bei der Registrierung der tevitel.iPBX lite dazu führen, dass die eingetragenen Daten nicht in die Windows Registry geschrieben werden und somit die Registrierung nicht erfolgreich ist.
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1. tevitel.iPBX Installation Win 7/8/8.1 32-bit* tevitel.iPBX Installation auf 32 Bit Windows 7 oder Windows 8 System ausführen
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2. Cygwin von lokaler Quelle installieren* Cygwin mit den erforderlichen Modulen auf dem PC installieren. Dazu die „Cygwin“ Zip-Datei von tevitel, z. B. via FTP-Server herunterladen. Anschließend bitte die Datei entpacken und das Setup starten. Drücken Sie den Button [weiter].



Wählen Sie die „Install from Local Directory“ und drücken den Button [weiter].
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Geben Sie als Installationspfad Laufwerk C:\cygwin an und drücken auf [weiter].



Drücken Sie auf den Button [weiter]. Geben Sie als Quellpfad den Ordner an indem Sie die Zip-Datei entpackt haben und drücken auf [weiter].
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Drücken Sie hier bitte ohne eine Auswahl zutreffen unten auf den Button [weiter].



Nun Erscheint eine Installationsübersicht, drücken Sie den Button [weiter] und Installation wird gestartet.
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Drücken Sie den Button [Fertig stellen], um die Installation abzuschließen.



Zum Abschluss bitte einen Windows Neustart durchführen. Danach ist die Installation von Cygwin abgeschlossen.
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3. Rechnerneustart durchführen*



Bitte starten Sie Windows neu.
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4. Netzwerkparameter notieren IPCONFIG im Cygwin Monitor starten und die Netzwerkparameter notieren



Starten Sie die Kommandozeile von Cygwin via Verknüpfung auf dem Desktop. Geben Sie nun den Befehl „ipconfig“ ein und bestätigen Sie die Eingabe mit Enter Nun erscheinen die Ausgaben Ihrer Netzwerkschnittstellen.
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5. Netzwerkparameter im S-VoIP Modul eintragen tevitel.iPBX Setup starten und die Netzwerkparameter im SVoIP Modul unter dem Menüpunkt Hardware eintragen
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6. tevitel.iPBX Neustart durchführen



Bitte starten Sie tevitel.iPBX neu. Dazu erst die PBX anhalten mit der Desktopverknüpfung „StopPbx“ und anschließend wieder starten mit der Desktopverknüpfung „StartPbx“.
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7. tevitel Registrierung starten tevitel Registrierung (Icon =Schlüsselsymbol) bitte als Administrator starten (Rechtsklick).



Bitte füllen Sie die Kundendaten in der Registrierungsmaske komplett aus. Setzen Sie den Haken bei „equada SIP-Trunk Teststellung beantragen.“, wenn Sie den VoIP-Provider Zugang von der equada GmbH mit 5 € Guthaben ausprobieren möchten. Bitte beachten Sie, dass für einen erfolgreichen Testzugang der equada GmbH eine gültige Firma angegeben werden muss, da sich der Zugang an Geschäftskunden orientiert. Im Feld Lizenznummer tragen Sie bitte, sofern schon eine vorhanden ist, diese ein. Ansonsten lassen Sie dieses Feld leer und Sie bekommen dann eine 14-tägige Freischaltung Ihres Systems.



So sehen die Meldungen aus nach der Aktivierung der temporären Freischaltung. Nach der Registrierung bitte das System neustarten.
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8. Mail mit tevitel Lizenz und equada VoIP-Trunk Daten Während der Registrierung kommt eine Mail mit der temporären tevitel Lizenz und eine zweite Mail mit den equada VoIP Trunk Daten.
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Sollte ein Problem bei der Registrierung auftreten, so wird die Mitteilung in der E-Mail angezeigt. In diesem Fall, haben wir uns zweimal registriert mit denselben Daten.



Überprüfen Sie bei Fehlermeldungen bitte nochmals Ihre Daten, ansonsten kontaktieren Sie uns bitte, um Ihnen weiterhelfen zu können.



17



9. VoIP Amt mit den equada Zugangsdaten eintragen tevitel.iPBX Setup starten und unter dem Punkt Rufnummernplan/Amt das VoIP Amt mit den equada Zugangsdaten eintragen



Tragen Sie aus Ihrer E-Mail bitte die Daten in das Setup ein. Bitte setzen Sie alle markierten Haken und beachten Sie, dass die Rufnummer im Format „international“ sein muss. Ersetzen Sie deshalb bitte, wie in der Abbildung zu sehen, die 0 durch eine 49 vor der Rufnummer.
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10.tevitel.iPBX Neustart durchführen



Bitte starten Sie tevitel.iPBX neu. Dazu erst die PBX anhalten mit der Desktopverknüpfung „StopPbx“ und anschließend wieder starten mit der Desktopverknüpfung „StartPbx“.
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11.tevitel Status Monitor Der tevitel Status Monitor zeigt jetzt im Fenster (ALT+F7) die Anmeldung bei equada. Ab diesem Zeitpunkt kann in das öffentliche Netz telefoniert werden



Die Meldung die hinter der Rufnummer steht (Connected OK) zeigt, ob die Verbindung zum Provider erfolgreich aufgebaut (registriert) werden konnte.
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12.Teilnehmer anlegen bzw. vorhandene Teilnehmer anpassen Teilnehmer anlegen bzw. vorhandene Teilnehmer anpassen. Name Rufnummer und unter SIP Einstellungen das Passwort anpassen.



VORSICHT: Damit sich Hacker nicht aufschalten und hohe Gebühren verursachen, ist ein sicheres Passwort erforderlich. Das Amt kann bei equada auch auf ein Gebührenlimit eingestellt werden
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13.Telefone oder Softclients einrichten



Für Smartphones gibt es kostenfreie Softclients. Wir empfehlen BRIA Softclients, da diese auch im Ruhezustand bei Anruf klingeln. tevitel bietet auf seiner WEB-Site den Ninja Softclient für Windows Software an. Auf der tevitel.iPBX soll kein Softclient installiert werden, da dieser dann von der Telefonanlage nicht erkannt wird.
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14.Firewall überprüfen bzw. tevitel Regeln importieren



Sollten sich keine VoIP-Telefone anmelden (siehe erneut tevitel Status Monitor), kann es sein, das die Windows Firewall oder eines anderen Herstellers, die benötigten Ports nicht durchlässt. Für die Microsoft Windows Firewall bietet die tevitel AG eine Richtlinie an, die unter Windows 7 und Windows 8/8.1 importiert werden kann.
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15.Telefonieren mit der lite Version Nach dem Anmelden eines VoIP Telefons oder Softclients kann beispielsweise die Warteschleife mit der Rufnummer 40 angerufen werden. Sollte dieser Anruf gelingen, kann mit der Amtsvorwahl (standardmäßig vorkonfiguriert mit der 0) auch in das öffentliche Netz telefoniert werden.
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16.Funktionen nutzen (Mailbox, Konferenzserver, etc.)



Jetzt kann das Mailboxsystem (Rufnummer 66) eingerichtet und getestet werden. Im Auslieferungszustand ist ein Mailboxsystem inkl. eines Mailboxdepots vorkonfiguriert. Das Mailboxsystem dient als Schnittstelle und muss einmalig pro System existieren. Alle gewünschten Mailboxen, werden als Mailboxdepot angelegt und einem Teilnehmer zugewiesen. Das Mailboxsystem finden Sie unter Rufnummernplan|CA/Mailbox-System, in unserer Konfiguration die Nummer 66. Das Mailboxdepot finden Sie unter Administration|Call Assistant/Mailbox, in der Konfiguration die Nummer 10. Für weitere Informationen schauen Sie bitte in das Handbuch des Releases 10S.
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Telefonkonferenzserver (Rufnummer 88) einrichten und testen. Um die Funktion Telefonkonferenz zu nutzen, ist werksseitig ein Konferenzserver voreingestellt. Diesen erreichen Sie unter der Nummer 88. Sie können nach persönlichen Interessen noch weitere Funktionen des Konferenzserver aktivieren, z. B. einen PIN setzen oder den Haken bei Vorstellung aktiv setzen, damit Sie hören, welcher neue Teilnehmer die Konferenz betritt oder verlässt. Für weitere Informationen schauen Sie bitte in das Handbuch des Releases 10S.
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Ansageserver einrichten und testen. Die Funktion Ansageserver ermöglicht Ihnen beispielsweise das Vorspielen eines Textes, den Sie mit Hilfe von TTS generieren können. In diesem Beispiel wurde ein Ansageserver mit der Nummer 22 angelegt. Dann beim Punkt Ansagetext, wird der zu sprechende Text eingetippt und dann mit OK das Fenster geschlossen. Jetzt wird durch die im System eingestellte TTS-Stimme (bei Win 8.1 MS Hedda German) der Text als wav-Datei generiert. Wenn Sie nun den Ansageserver anrufen (22) dann wird Ihnen diese Ansage vorgespielt. Über den Butten AWS können Sie nun nach dieser Ansage den Anrufer irgendwo hin weiterleiten, z. B. auf eine Mailbox, oder an eine Gruppe. Für weitere Informationen schauen Sie bitte in das Handbuch des Releases 10S.
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17.VoIP-Trunk Rufnummernraum



Der VoIP-Trunk bietet Durchwahlen von 0 bis 99, so dass bis zu cirka 90 Endgeräte erreichbar sind.
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18.Kontakt & Service Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Einrichten und Testen der tevitel.iPBX lite. Sollten Sie Unterstützung benötigen, steht Ihnen unser Service Montag bis Freitag zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr gern zur Verfügung. Bitte erwerben Sie dazu ein Serviceticket. Falls Sie bei der Inbetriebnahme remote Support (mit Teamviewer 10) benötigen, berechnen wir pauschal 25 €. Die Pauschale beinhaltet die Inbetriebnahme der ausgelieferten Anlagenkonfiguration, also Prüfung der tevitel.iPBX- und Cygwin Installation, Amt, sowie die vordefinierten Teilnehmer, Warteschleife, Mailboxsystem und den Konferenzserver. Darüber hinausgehende Arbeiten werden nach Aufwand abgerechnet und kosten pro 15 Minuten netto € 19.
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19.Troubleshooting 1. Alle Prozesse als Administrator starten 2. Cygwin Module installieren 3. Windows 7 Benutzerkontensteuerung UAC



1. Besonders bei der Registrierung ist darauf zu achten, dass das tevitel Registrierungstool als Administrator gestartet wird. Ansonsten kommt es zu Fehlern bei der Freischaltung des Systems.



2. Alternativ kann auch die Installation via Web benutzt werden. Beachten Sie bitte hierbei, die Anleitung um die richtigen Module auszuwählen. Bitte kontaktieren Sie uns hierzu, damit wir Ihnen die Anleitung zukommen lassen können für die Installation der Cygwin Module.



3. Unter Windows 7 ist es erforderlich die Microsoft Benutzerkontensteuerung zu deaktivieren. Dies geht unter dem Punkt Systemsteuerung | Benutzerkonten | Benutzerkonten, dann der Punkt „Einstellung der Benutzerkontensteuerung ändern“



Bitte den Schieberegler ganz nach unten regeln, auf die Einstellung „Nie benachrichtigen“. Anschließend bitte den PC neustarten, damit die Änderungen aktiviert werden.
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44KRTC QUICK INSTALLATION GUIDE 

Hard Drive. 4 Cameras with 3-Axis Stands. (2) QSDS0612D Cameras (6mm Lens). (2) QSDS3612D Cameras (3.6mm Lens). Software
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QUICK INSTALLATION GUIDE 

E-Mail: [email protected]. Singapore, Thailand, Indonesia,. Malaysia, Philippines, Vietnam: Singapore - www.dlink.com
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quick installation guide - UserManual.wiki 

ES Peso. IT Peso. Weather* (morning | afternoon, Â°C or Â°F). FR MÃ©tÃ©o (matin | aprÃ¨s-midi). DE Wetter (Vormittag | Nachmittag). ES PronÃ³stico meteorolÃ³gico. (maÃ±ana | tarde). IT Meteo (mattino | pomeriggio). 6 â€“ 7. Number of steps* (%). FR N
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Quick Installation Guide - UserManual.wiki 

y sigue las instrucciones. Installare e lanciare l'app Withings, poi seguire le istruzioni. FR. DE. ES. IT. Install and launch the Withings app from the Google play ...
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quick installation guide - FCC ID 

The password should be left blank by default. - If you have changed the password and can not remember it, you will need
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Quick Installation Guide 615 series 

Wall mounting. 18. Inserting the plug-in unit into the ... Quick Installation Guide. Wall mounting ... www.abb.com/substationautomation. Â© Copyright 2014 ABB.










 


[image: alt]





RTH7500 Quick Installation Guide - Abbotsford 

Is there a sealed tube containing mercury? ... *Heat Pumpâ€”an air conditioner that provides cooling in the summer, and
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quick installation guide - FCC ID 

If you are not automatically directed to the d-link setup Wizard, go to. 'http://dlinkrouter.local.' and follow the onsc
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quick installation guide - FCC ID 

los usuarios de cable deben asegurarse de que la opción clonar dirección Mac está marcada durante la instalación con el
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Intellinet Network Camera Quick Installation Guide 

emanata il 9 Marzo, 1999, riguardante le apparecchiature radio, le apparecchiature terminali di telecomunicazione ed il
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551106_551113_550857 Quick Installation Guide - Intellinet Network 

Once the installation is complete, you'll see the camera live image. 4. ... übereinstimmen, empfehlen wir Ihnen das Hand










 


[image: alt]





quick installation guide - One For All 

12 nov. 2015 - tämän tuotteen tarkoitukseen, joka ei liity kauppaan, liiketoimintaan tai ammattiin, sinulla saattaa olla
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Intellinet Network Camera Quick Installation Guide 

The installation on Apple systems running MacOS X does not involve the. INTELLINET installation CD. The INTELLINET NETWORK SOLUTIONS network.
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quick installation guide - One For All 

23 dic. 2015 - To reduce the risk of fire or electric shocks do not expose this apparatus to rain or moisture, dripping
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Quick Setup and Installation Guide - Beautyrest 

Warranty Card. Quick Setup Guide ... Quickly test functions before placing mattress on base to verify ... Test all funct
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Quick guide 

The range comes with brass and porcelain (black) burner caps ..... (N'utilisez pas la table de cuisson si l'Ã©tincelle n
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Quick guide 

water and either 1 tablespoon of white vinegar or 1 tablespoon of lemon juice. Do not clean it with a metal brush, which
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ImageCue - Quick Start Guide 

4 5. 6 7. 8. 9 10 11 12. TIM. E. R. E. D. G. R. E. E. N. B. LU. E. S. ATU. R. ATIO. N. C. O. N. TR. O ... before mounting it to the ImageCueâ„¢ unit. Note: ImageCueâ„¢ ...
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Quick Start Guide 

This walkthrough will allow you to test your cameras and connections before you .... 24 Hour. GMT time.windows.com. 03/04/2011. 12 : 43 : 13. MM-DD-YY.
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Quick Start Guide - UserManual.wiki 

otherwise the hands go back to display time. Change the time of your alarm clock in the Health Mate application if needed. FR ActivitÃ© s'accompagne de deux ...
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Quick Start Guide - Compex 

during contraction, which would risk causing cramps. For example, when stimulating quadriceps, you should be in a sittin
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Quick Start Guide 

HIKVISION does not undertake any liability for personal injury or property damage, as the result of product interruption or service termination cause by: ...
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Quick start guide 

correctly. Some DPOF compatible printers may fail to print the photos based on the specific settings, if this happens re
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Quick Guide - PocketWizard 

REMARQUE: les flashs électroniques montés sur des modules radios. Plus IV à ..... Evite instalar cerca del suelo o detrá
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